
Liebe Sportfreunde, ab
sofort ist es für die Ver-

eine möglich die Kennun-
gen für das DFBnet eigen-
ständig zu erstellen, anzu-
passen oder zu löschen. Es
können die Berechtigun-
gen für folgende Module
durch die Vereine admi-
nistriert werden:
- Ergebnismeldung
- Spielverlegung Online
- Pass-Online
- Spielbericht-Online
- Schiedsrichteransetzung
- Freundschaftsspiele
- Vereinsmeldebogen
- (DFB-Fußball-Abzeichen)
Dies sind der Großteil der

Module, die durch die Ver-
einsmitarbeiter genutzt
werden.

Folgende Berechtigun-
gen können durch dieVer-
eine nicht administriert
werden:
- Sportgerichtsbarkeit
- Vereinsadministration
- Passantragstellung-On-
line
- elektronisches Postfach

Dabei zu beachten ist:
Die Erweiterung für das
Modul Vereinsadministrati-
on wird nur für Abteilungs-
leitungen / Vereinsvorstän-
de erteilt bzw. sollte nur für

diesen Personenkreis be-
antragt werden. Aus dem
auf hfv.de zu findenden
Leitfaden können Sie er-
kennen, wie Sie Kennun-
gen erstellen, erweitern /
anpassen und löschen kön-
nen: Leitfaden Vereinsad-
ministration Wir weisen
darauf hin, dass nach wie
vor Kennungen auch über
die HFV-Geschäftsstelle
beantragt, erweitert oder
gelöscht werden können.

Der HFV freut sich, mit
seinen Vereinen diesen
neuen Schritt gehen zu kön-
nen. Die Mitarbeiter der
HFV-Geschäftsstelle ste-
hen für Rückfragen gerne
zur Verfügung.

Ihr HFV-Team

DFBnet Spielverlegung
im Onlineverfahren

Liebe Sportfreunde, das
DFBnet wird weiterentwi-
ckelt. Eine dieser Weiter-
entwicklungen ist die Spiel-
verlegung im Onlineverfah-
ren. Ab sofort können die
Vereine Spielverlegungen
auch im Onlineverfahren
beantragen.

DFBnet Vereinsadministration

Dabei zu beachten ist:
Die Kennungen der jewei-
ligen Mitarbeiter, die
Spielverlegungen im On-
lineverfahren beantragen
und zustimmen können
sollen, müssen mit einer
neuen Rolle im Bereich
der Ergebnismeldung er-
weitert werden. Ohne
diese Erweiterung ist we-
der das Beantragen noch
das Zustimmen zu einer
Spielverlegung im On-
lineverfahren möglich.

Eine Kurzerklärung, wie
eine Spielverlegung im On-
lineverfahren beantragt
und zugestimmt werden
kann, können Sie der PDF-
Datei auf www.hfv.de ent-
nehmen: Spielverlegung
im Onlineverfahren.

Die Spielverlegungen
können nach wie vor auch
über die HFV-Geschäfts-
stelle beantragt werden.
Der HFV freut sich, mit sei-
nen Vereinen diesen neuen
Schritt gehen zu können.
Die Mitarbeiter der HFV-
Geschäftsstelle stehen für
Rückfragen gerne zur Ver-
fügung.

Ihr HFV-Team
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Liebe Sportfreunde, seit
Jahren wird der Spielbe-

richt-Online in einigen Spiel-
klassen des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes erfolgreich ein-
gesetzt und es wurde an die
MitarbeiterdesHFVindenver-
gangenen Monaten häufig die
Frageherangetragen,abwann
der Spielbericht in weiteren
Spielklassen zur Verfügung
steht.

Das Präsidium und die spiel-
leitenden Ausschüsse im
Hamburger Fußball-Verband
haben sich damit eingehend
beschäftigt und wir können Ih-
nen folgende Mitteilung ma-
chen:

Saison 2012/2013
(diese Saison)

Verpflichtend ist der Spiel-
bericht-Online in folgenden
Spielklassen:

Herrenbereich:
Oberliga Hamburg, Landesli-
gen, Bezirksligen, Kreisligen

Frauenbereich:
Verbandsliga

Juniorenbereich:
A-bisC-JuniorenVerbandsliga,
A- bis C-Junioren-Landesliga

Ab der Saison 2012/2013
wird der Spielbericht-Online in
allen anderen als den vorste-
hend aufgeführten Spielklas-
sen (Herren, Frauen, Mäd-
chen, Junioren) im Hamburger
Fußball-Verband auf Basis ei-
ner freiwilligenNutzungeinge-
führt. (Möglicher Einsatz in
Pflichtspielen, Pokalspielen
und Freundschaftsspielen).

Saison 2013/2014:
Die Nutzung bleibt auf freiwilli-
ger Basis. Lediglich im Bereich
der Bezirksligen der A- bis D-
Junioren wird der Einsatz des
Spielbericht-Online zusätzlich
verpflichtend. Verpflichtend
istderSpielbericht-Online in
folgenden Spielklassen in
der Saison 2013 / 2014:

Herrenbereich:
Oberliga Hamburg, Landesli-
gen, Bezirksligen, Kreisligen

Frauenbereich:

Spielbericht Online im HFV ab der Serie 2012/2013

Verbandsliga
Juniorenbereich:

A-bisC-JuniorenVerbandsliga,
A- bis C-Junioren-Landesliga,
A- bis D-Junioren-Bezirksligen

Ab Saison 2014/2015:
Verpflichtender Einsatz des
Spielbericht-Online in allen
Spielklassen im Hamburger
Fußball-Verband.DerHeimver-
ein bleibt in den Spielklassen,
in denen der Spielbericht-On-
line verpflichtend eingesetzt
wird dafür verantwortlich, die
Hardware am Spieltag für das
Ausfüllen des Spielberichtes
zurVerfügung zu stellen.

Wie bisher besteht in allen
anderenSpielklassen indenen
der Spielbericht-Online freiwil-
lig eingeführt ist die Möglich-
keit, dass der Spielbericht-On-
line auch nur durch einen der
beiden am Spiel beteiligten
Vereine ausgefüllt werden
kann. Dazu muss der Spielbe-
richt-Online dann vorab im In-
ternet ausgestellt, freigege-

ben werden und ein Ausdruck
der Aufstellung mit zum Spiel
gebracht werden. Der andere
Verein kann auf die herkömm-
liche Art in handschriftlicher
Form das Ausfüllen des Spiel-
berichtes mit dem Vordruck
vornehmen. Die Schiedsrich-
ter sind angehalten die beiden
Spielberichtsteile (Onlineaus-
druckundhandschriftlicherTeil)
zusammen beim Bezirks-
Schiedsrichterausschuss als
Spielbericht abzugeben.

Das Präsidium des Hambur-
ger Fußball-Verbandes hat auf
seiner Sitzung am 26.07.2012
beschlossen, dass es für die
Schiedsrichter eine neue Re-
gelung bzgl. des Ausfüllens
des Spielberichtes gibt: Die
Schiedsrichter können den
Spielbericht-Online, wenn bei-
de Vereine diesen Online aus-
gefüllt haben, den Spielbericht
vor Ort ausfüllen (wenn die
Hardware vorhanden ist) oder
bis einschl. Montag nach dem
Spiel den Spielbericht im Inter-

net ausfüllen. Bei Wochen-
tagsspielen ist der Schieds-
richter verpflichtet, den Spiel-
berichtspätestensamnachfol-
genden Werktag im Internet
auszufüllen.

DerHeimvereinbleibt indie-
sen Fällen, in den der Spielbe-
richt nicht vor Ort ausgefüllt
wird, in der Pflicht, das Ergeb-
nis nach Spielende gemäß §
23 a SpO rechtzeitig im Inter-
net zu melden. Wir bitten um
Beachtung dieser Regelung.

Diese Änderung war aus
Sicht des Präsidiums notwen-
dig um den Einsatz in den frei-
willigen Bereichen zu erleich-
tern und eine Einheitlichkeit in
der Abarbeitung sicherzustel-
len.

Bitte beachten Sie dabei,
dass jeder Trainer/Betreuer,
der den Spielbericht-Online
ausfüllen soll, auch mit einer
entsprechenden Berechti-
gung im DFBnet für dieses
Modul versorgt sein muss.

Um den Vereinen das Aus-
stellen solcher Kennungen zu
erleichtern, steht denVereinen
ab sofort das neue Modul„Ver-
einsadministration“ zur Verfü-
gung. Mit diesem neuen Mo-
dul können Sie Kennungen für
Vereinsmitarbeiter erstellen,
anpassen oder löschen. Bzgl.
der Ausstellung von Kennun-
gen bzw. der Erweiterung be-
steht weiterhin die Möglich-
keit dieses auch durch den
HFV vornehmen zu lassen.

Eine Beschreibung für
Mannschaftsverantwortliche
istaufwww.hfv.dealsPDF-Da-
tei abrufbar: - Leitfaden –
Mannschaftsverantwortliche
Videoschulungen zu diesem
Thema finden Sie im Bereich
DFBnet Spielbericht-Online /
Videoschulungen oder unter
auf www.hfv.de geposteten
Links:
- Für Schiedsrichter: Video-
schulungen Spielbericht On-
line für Schiedsrichter
- Für Mannschaftsverant-
wortliche: Videoschulungen
Spielbericht Online für Mann-
schaftsverantwortliche
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Vor offiziell verkündeten
800 Zuschauern wurde

am 3. August in Buchholz
die Oberliga-Saison
2012/2013 eingeläutet. Am
Ende eines spannenden
Spiels, in dem der SC Con-
dor lange mit 1:0 führte,
konnten sich dieTitze-Man-
nen mit 3:1 durchsetzen.
Die Gastgeber hatten die
Organisation mit viel Herz-
blut und Liebe zum Detail
durchgeführt. Im Vorspiel
standen sich die Junioren
vom TSV Buchholz 08 und
FC Buchholz gegenüber,
dann heizte Entertainer Mi-
chael die Zuschauer musi-
kalisch ein, bevor HFV-Pres-
sesprecher Carsten Byer-
netzki in einer Gesprächs-
runde auf dem Platz, die an-
wesenden Vertreter der
Oberliga-Clubs in Inter-
viewform vorstellte. Einzi-
ger Wermutstropfen war
die Nichtanwesenheit von
gleich 5 Vereinen (Altona
93, FC Bergedorf 85, FC
Elmshorn, Bramfelder SV
und Niendorfer TSV), die
keinenVertreter nach Buch-
holz schickten. Nach der
herzlichen Begrüßung vom
1. Vorsitzenden vom TSV

Buchholz 08, Herrn Lothar
Hillmann, betraten die
Mannschaften, angeführt
von Schiedsrichter Murat
Yilmaz und seinen Assis-
tenten, das Feld und nach
dem symbolischen Anstoß
von HFV-Präsident Dirk Fi-
scher und Lothar Hillmann
konnte die Partie losgehen.

Buchholz gewinnt mit 3:1 gegen den SC Condor

Bei der gut besuchten Pres-
sekonferenz nach dem
Spiel konnten einem die
Condoraner etwas leid tun,
denn ein Remis hätte dem
Spielverlauf auch entspro-
chen. Die Buchholzer konn-
ten sich nicht nur über den
Sieg, sondern auch über
den gelungenen Verlauf ei-

ner hervorragend organi-
sierten Veranstaltung freu-
en.

Statistik:
TSV Buchholz 08 –
SC Condor 3:1 (0:1)
Tore: 0:1 Roschlaub (23.),
1:1 Tocha (76.), 2:1 Buzhala
(78.), 3:1 Bowmann (88.)
Zuschauer: 800

HFV-Präsident Dirk Fischer
(li.) und der 1. Vorsitzende
von Buchholz 08 Lothar
Hillmann eröffneten mit einem
symbolischen Anstoß die Saison
2012/2013. Fotos: HFV

AngeführtvonSchiriMuratYilmazundseinemGespannbetratendieMannschaftenvon
Buchholz und Condor das Spielfeld.

DieanwesendenVereinsvertreterderOberligawurdenvonHFV-PressesprecherCarsten
Byernetzki (lks.) vorgestellt.

Gelungene Oberliga Saisoneröffnung in Buchholz



Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

IMPRESSUM
Herausgeber: Hamburger Fußball-Verband e.V.

Verantwortlich: Karsten Marschner, Geschäftsführer des HFV,

Jenfelder Allee 70 a-c, 22043 Hamburg, Internet: www.hfv.de

Redaktion und Anzeigen: Carsten Byernetzki, HFV-Öffentlichkeitsarbeit und Marketing,

Tel.: 040/ 675 870 33 – Mobil: 0171/ 764 40 94 – Fax: 040/ 675 870 89 – E-Mail: c.byernetzki@hfv.de

Die hfv-Info erscheint wöchentlich im Mittelteil des Sport Mikrofon und als PDF auf www.hfv.de

Aufstiegsregelung
der Junioren für

die Saison 2012/2013
In der vergangen Wochen
hat der Verbandsjugendaus-
schuss(VJA)dieAuf-undAb-
stiegsregelung der Junioren
für die kommende Saison
2012/2013 verabschiedet
und veröffentlicht. Zuvor
sind die einzelnen Abschnit-
te der Regelung im Arbeits-
kreis Aufstiegsregelung
(AKA) mit vielen Vereinsver-
treten diskutiert worden.
Jahrgangsfußball von der
U13 bis U17: Nach der Über-
gangsregelung aus der letz-
ten Saison gibt es nun Jahr-
gangsmannschaften bis
zum U17-Jahrgang. Um den
Meldezahlen der älteren
Mannschaften gerecht zu
werden, wird es bei den A-
Junioren weiterhin den Dop-

peljahrgang geben. Die Auf-
stiegsregelung ist wie schon
in der letzen Saison in einen
Textteil und einen grafischen
Teil gegliedert, bei dem zu
Beginn der Saison feststeht,
welche Platzierung nach Sai-
sonabschluss auf- oder ab-
steigt. Entscheidungsspie-
le werden vermieden: Auf-
grund der Meldezahlen für
die Bezirksligen und der be-
grenzten Zahl von Aufstei-
gern in die Landesligen wird
mit Vor- und Hauptrunden
gespielt. Die jeweils besten
derVorrunde spielen in einer
Hauptrunde um den Auf-
stieg in die Landesliga. Um
am Saisonende den Auf-
stieg aus den Bezirksligen
nicht von einem Entschei-
dungsspiel abhängig ma-
chen zu müssen, werden zu-
erst die jeweiligen Tabellen-

plätze zur Bewertung der
besten Mannschaften her-
angezogen. Die Details sind
der Aufstiegsregelung zu
entnehmen. Viele Abstei-
ger bei U17 und U19: Auf-
grund der festgelegten Staf-
felgrößen und des Rahmen-
terminkalenders steigen aus
den Klassen zum Teil viele
Mannschaften ab. Dieses
gilt besonders für die älteren
B- und die A-Junioren, ob-
wohl die A-Junioren in zwei
Landesligen spielen. Grund-
sätzlichgiltauch,dassMann-
schaften aus dem überregio-
nalen Staffeln bei einem Ab-
stieg das Recht auf einen
Platz in der höchsten Ham-
burgerLigahaben,wennkei-
ne andere Mannschaft ihres
Vereins im Leistungsbereich
vertreten ist. Auch dieses
wurde in der Aufstiegsrege-

+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties
lung wie auch schon in der
letzen Saison berücksichtigt.

DievollständigeRegelung
ist unter www.hfv.de abruf-
bar. An dieser Stelle bedankt
sich derVJA für die konstruk-
tive Zusammenarbeit im
AKA und lädt interessiere
Vereinsvertreter zu einer der
nächsten Sitzungen ein. Der
AKA trifft sich das nächste
Mal im Dezember, um die
RegelungundderenAnwen-
dung zu überprüfen. Interes-
sierte melden sich bitte auf
der Geschäftsstelle des HFV
beiHeikoArlt (h.arlt@hfv.de).
Eine gesonderte Einladung
erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt.

Der VJA wünscht allen
Mannschaften viel Erfolg
und einen guten Start in die
neue Saison.

CHRISTIAN OKUN, VJA

Heute:
Mariola Flacha

Zahlen,dieüberdenTischdesHamburger
Fußball-Verbandes gehen, landen zu ei-
nem großenTeil auch bei Mariola Flacha.
Sie sitzt nämlich in der Buchhaltung des
Verbandes und ist dafür zuständig, dass
Buchführungen und Bilanzen in die richti-
ge Ordnung gebracht werden.

DieinPolengeboreneMariolastudierte
inihremHeimatland„Grundschulpädago-
gik und Psychologie“, was mit ihrem heu-
tigen Beruf eigentlich wenig zu tun hat.
„Dann bin ich nach Deutschland gegan-
gen und hier war der selbe deutsche Stu-

diengang nicht mehr vergleichbar mit
dem,wasichinPolengelernthabe“,erklärt
Mariola. Also schulte sie um und begann
eine Ausbildung zur Industriekauffrau.
Schnell bemerkte sie ihrTalent für Zahlen
und arbeitete seitdem ausschließlich in
der Buchhaltung. Im Jahr 2001 wurde die
heute 50-jährige auf die Stelle beim HFV
aufmerksam. „Die Stelle hat mich sofort
interessiert, also habe ich mich einfach
malbeworben“,sagtsieheute.DieBewer-
bungwarerfolgreichundnunjongliertMa-
riola seit mehr als zehn Jahren mit den
Zahlen des Hamburger Fußball-Verban-
des. Mariola Flacha. Foto: C. By.


